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1 Installation des Sprachpakets

Dieses Kapitel enthéilt die Anforderungen und Anleitungen fiir die Installation
der HP Service Manager-Sprachpaketkomponenten. Dazu zdhlen im Einzelnen:

e Checkliste zur Installation des Sprachpakets auf Seite 8
e Installieren des Server-Sprachpakets auf Seite 10

e Installieren eines lokalisierten Hilfeservers auf Seite 14



Checkliste zur Installation des Sprachpakets

Aufgabe 1:

Aufgabe 2:

Aufgabe 3:

>»

Aufgabe 4:

Fithren Sie die nachfolgenden Schritte durch, um die HP Service Manager-
Sprachpakete zu installieren.

Sofern nicht bereits geschehen, installieren Sie folgende Komponenten von der
Service Manager-Installations-CD:

e Service Manager-Server

e Hilfeserver (wenn Sie die englischsprachige Version des Hilfeservers
installieren méchten)

Die entsprechenden Installationsanweisungen fiir diese Komponenten finden Sie
in der lokalisierten Version des HP Service Manager 7.10-Installationshandbuch
auf der Installations-CD des Sprachpakets.

Erstellen Sie eine Sicherungskopie der Service Manager-Anwendungsdaten.

Installieren Sie das Sprachpaket fir den Service Manager-Server.

Jede Sprache verfiigt iiber eine eigene Installations-CD. Um mehrere
Sprachpakete zu installieren, benodtigen Sie daher die Installations-CDs
aller Sprachen.

Siehe Installieren des Server-Sprachpakets auf Seite 10.

Sie planen Anpassungen an den Windows-Clients (z. B. Anpassen des Startbildschirms,
Hinzufigen eigener Grafiken, Einfiigen von Unternehmenslogos, Speichern der
Standardeinstellungen und Verbindungen und Konfigurieren von Verbindungen

zum Hilfeserver oder Aktualisierungsstandort).

Installieren Sie das Client Configuration Utility von der englischsprachigen
Installations-CD. Die entsprechenden Anweisungen zur Verwendung des Client
Configuration Utility finden Sie im lokalisierten HP Service Manager 7.10-
Installationshandbuch auf der Installations-CD des Sprachpakets.

Wenn Sie bereits die englischsprachige Version des Client Configuration
Utility installiert haben, miissen Sie es nicht erneut installieren.

Kapitel 1



Aufgabe 5: Offnen Sie das Client Configuration Utility und passen Sie alle weiteren bendtigten
Einstellungen fir den mehrsprachigen Windows-Client an.

Aufgabe 6: Stellen Sie die Installationsdatei fir den angepassten und lokalisierten Windows-Client
in der Entwicklungsumgebung bereit.

Aufgabe 7: Sie stellen eine lokalisierte Online-Hilfe Gber einen zentralen Hilfeserver bereit.

Installieren Sie den lokalisierten Hilfeserver fiir die gewiinschte Sprache.
Siehe Installieren eines lokalisierten Hilfeservers auf Seite 14.
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Installieren des Server-Sprachpakets

Das Server-Sprachpaket muss auf demselben System wie der Service
Manager-Server installiert werden. Es kénnen mehrere Sprachen auf dem
Service Manager-Server installiert werden. Hierdurch haben Benutzer die
Moglichkeit, die Sprache auszuwihlen, in der die Anwendungsformulare in
Service Manager angezeigt werden sollen.

) Auf dem Server werden Service Manager-Anwendungsformulare in der
ausgewihlten Sprache angezeigt; auf dem Client hingegegen wird die
Sprache der Meniis vom Betriebssystem vorgegeben. Beispiel: Auf einem
Windows-Client, der unter einem englischsprachigen Betriebssystem
ausgefiithrt wird, werden die Meniis auf Englisch angezeigt, auch wenn
die Anwendungsformulare auf Japanisch vorliegen.

Das Sprachpaket fiir den Service Manager-Server kann sowohl unter
Windows als auch unter Unix installiert werden.

Informationen zur Installation des Sprachpakets fiir den Service Manager-
Server auf einem Windows-System erhalten Sie unter Installationsanforderungen
fur Windows auf Seite 10.

Informationen zur Installation des Sprachpakets fiir den Service Manager-
Server auf einem Unix-System erhalten Sie unter Installationsanforderungen
fiir Unix auf Seite 11.

Installationsanforderungen fir Windows

e Kompatibles Windows-Betriebssystem (siehe Service Manager-
Kompatibilitdtsmatrix)

— Installieren Sie die neuesten Windows-Updates
— Installieren Sie das Windows-Sprachpaket

¢ Vorhandene Installation des Service Manager-Servers (englisch)
— Erstellen Sie eine Sicherungskopie der Anwendungsdaten

e 50 MB Festplattenspeicher fiir jedes zu installierende Sprachpaket
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Installationsanforderungen fir Unix

e  Kompatible Unix-Plattform (siehe Service Manager-Kompatibilititsmatrix)
— Installieren Sie die neuesten Unix-Updates
— Installieren Sie das Unix-Sprachpaket

e Vorhandene Installation des Service Manager-Servers (englisch)
— Erstellen Sie eine Sicherungskopie der Anwendungsdaten

e 50 MB Festplattenspeicher pro installierter Sprache

Einrichten des Sprachpakets fir den Service Manager-Server

Fihren Sie die folgenden Schritte zur Installation des Sprachpakets fiir
den Service Manager-Server durch.

1 Starten Sie vor der Installation des Sprachpakets den Service Manager-
Server und melden Sie sich an.

a Melden Sie sich beim Service Manager-Server mit dem Benutzerkonto
an, das im Besitz der Service Manager-Installation ist.

Bei diesem Konto muss es sich um dasselbe Konto handeln, das fiir
die Service Manager-Server-Installation erstellt wurde.

b Beenden Sie den Service Manager-Server.
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2 Legen Sie die Installations-CD-ROM des HP Service Manager-Sprachpakets
in das entsprechende Laufwerk des Servers ein und fithren Sie das
ausfiihrbare Skript fiir Ihr Betriebssystems aus.

) Windows: Wenn Sie die Installation auf einem Windows-System
durchfiihren, auf dem die Autorun-Funktion aktiviert ist, wird der
CD-Browser automatisch gestartet.

Ist die Autorun-Funktion deaktiviert, konnen Sie den CD-Browser
auf eine der folgenden Arten starten:

e Navigieren Sie im Windows-Explorer zum CD-ROM-Verzeichnis:
D:LanguagePack

wobei D das CD-ROM-Laufwerk angibt. Ersetzen Sie D durch den
Laufwerksbuchstaben Ihres CD-ROM-Laufwerks.

¢ Doppelklicken Sie auf setupwin32.exe.

e Starten Sie die Installation tiber die Windows-
Eingabeaufforderung. Geben Sie die folgenden Befehle ein:

D:
setupwin32.exe

wobei D das CD-ROM-Laufwerk angibt. Ersetzen Sie D durch den
Laufwerksbuchstaben Ihres CD-ROM-Laufwerks.

) Nachfolgend werden die ausfithrbaren Skripts fiir weitere
Betriebssysteme aufgefiihrt:

e AIX: setupaix

e Solaris: setupSolaris.bin

e Linux: setupLinuxX86.bin

e HP-UX auf PA-RISC-Systemen: setupHP11.bin

e HP-UX auf Itanium-Systemen: setupHPIA64.bin

3 Der Installationsbildschirm des Service Manager-Sprachpakets wird
geoffnet.

Hier werden die Anleitungen in der Sprache des zu installierenden
Sprachpakets angezeigt.
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4 Klicken Sie auf Deutsches Sprachpaket des HP Service Manager-Servers
installieren.

5 Sie werden vom Installationsprogramm zur Auswahl der Sprache
aufgefordert, die vom Installations-Assistenten verwendet werden soll.
Wihlen Sie die gewiinschte Sprache fiir den Assistenten aus und klicken
Sie dann auf OK. Der Setup-Assistent erstellt das Installationsprogramm in
der von Thnen ausgewahlten Sprache und zeigt die Willkommensseite an.

6 Kilicken Sie auf Weiter, um die Lizenzvereinbarung zu lesen und zu
akzeptieren.

7 Wihlen Sie die Option Ich akzeptiere die Bedingungen der Lizenzvereinbarung
aus. AnschlieBend wird die Schaltfldche Weiter verfiigbhar.

8 Klicken Sie auf Weiter, um den Zielordner auszuwéihlen. Die Seite zur
Auswahl des Installationsverzeichnisses wird geéffnet.

9 Wihlen Sie den Pfad aus, in dem der Service Manager-Server installiert
werden soll.

) Das Sprachpaket muss in dem gleichen Verzeichnis wie der
Service Manager-Server installiert werden.

10 Klicken Sie auf Weiter, um die Installation vorzubereiten. Die Seite fiir
den Installationsbeginn wird geéffnet.

11 Klicken Sie auf Installieren, um mit dem Kopieren der Installationsdateien
zu beginnen. (Sie konnen die Installation durch Klicken auf Abbrechen
beenden).

Der Setup-Assistent wendet die Entladedateien der Sprachpakete automatisch
auf den Service Manager-Server an.

) Je nach Systemleistung kann der Entladeprozess zwanzig Minuten
oder ldnger in Anspruch nehmen.

Nach Abschluss der Installation wird die Seite zum Fertigstellen des
Assistenten geodffnet.

12 Klicken Sie auf Fertig stellen, um den Setup-Assistenten zu beenden.

13 Starten Sie den Service Manager-Server neu. Es kann bis zu einer Minute
dauern, bis der Datensatz mit den unterstiitzten Sprachen in Service
Manager gedndert wird und seine Giiltigkeit erhélt. Erst anschlieBend
sind die Server-Sprachpakete verfiigbar.

Installation des Sprachpakets 13
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Installieren eines lokalisierten Hilfeservers

Jeder lokalisierte Hilfeserver muss separat installiert werden. Sie kénnen
mehrere Hilfeserver fiir verschiedene Sprachversionen installieren, jeder
dieser Server muss jedoch tiber einen eigenen Installationsordner und einen
eindeutigen Kommunikationsanschluss verfiigen.

) Ein lokalisierter Hilfeserver kann nicht in demselben Verzeichnis wie ein
bereits vorhandener englischsprachiger Hilfeserver installiert werden.
Daher miissen Sie einen anderen Installationsordner wihlen oder den
englischsprachigen Hilfeserver deinstallieren.

) Der Hilfeserver ist in den folgenden Sprachen nicht verfiigbar:

Brasilianisches Portugiesisch
Tschechisch

Niederldndisch

Ungarisch

Polnisch

Installationsanforderungen

e Kompatibles Windows-Betriebssystem (siehe Service Manager-
Kompatibilitdtsmatrix)

— Installieren Sie die neuesten Windows-Updates

— Installieren Sie das Windows-Sprachpaket

— Wihlen Sie in den Léindereinstellungen die Sprache aus, in der die

Anweisungen des Sprachpakets angezeigt werden sollen

e Java Runtime Environment (JRE) von Sun in mehrsprachiger Version

e 220 MB Festplattenspeicher
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Einrichten des Sprachpakets fir den Hilfeserver

Fihren Sie die folgenden Schritte zur Installation des Sprachpakets fiir den
Hilfeserver durch.

1 Melden Sie sich beim Windows-Server als Benutzer mit lokalen
Verwalterrechten an.

2 Legen Sie die Installations-CD-ROM des HP Service Manager-
Sprachpakets in das entsprechende Laufwerk des Servers ein.

) Wenn Sie die Installation auf einem Windows-System durchfiihren,
auf dem die Autorun-Funktion aktiviert ist, wird der CD-Browser
automatisch gestartet. Ist die Autorun-Funktion deaktiviert,
konnen Sie den CD-Browser auf eine der folgenden Arten starten:

e Navigieren Sie im Windows-Explorer zum CD-ROM-Verzeichnis:
D:HelpServer

wobei D das CD-ROM-Laufwerk angibt. Ersetzen Sie D durch den
Laufwerksbuchstaben Ihres CD-ROM-Laufwerks.

— Doppelklicken Sie auf setupwin32.exe.

— Starten Sie die Installation iiber die Windows-
Eingabeaufforderung. Geben Sie die folgenden Befehle ein:

D:

setupwin32.exe

wobei D das CD-ROM-Laufwerk angibt. Ersetzen Sie D durch den
Laufwerksbuchstaben Ihres CD-ROM-Laufwerks.

3 Der Startbildschirm des Service Manager-Sprachpakets wird geoffnet.
In diesem Bildschirm werden die Anweisungen in der Sprache des zu
installierenden Sprachpakets angezeigt.

4 Klicken Sie auf Deutschsprachige Version des HP Service Manager-
Hilfeservers installieren.
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11

Sie werden vom Installationsprogramm zur Auswahl der Sprache
aufgefordert, die vom Installations-Assistenten verwendet werden soll.
Wihlen Sie die gewiinschte Sprache fiir den Assistenten aus und klicken
Sie auf OK. Der Setup-Assistent erstellt das Installationsprogramm in
der von Thnen ausgewihlten Sprache und zeigt die Willkommensseite an.

Klicken Sie auf Weiter, um die Lizenzvereinbarung zu lesen und zu
akzeptieren.

Wihlen Sie die Option Ich akzeptiere die Bedingungen der Lizenzvereinbarung
aus.

Anschliefend wird die Schaltflache Weiter verfigbar.

Klicken Sie auf Weiter, um den Zielordner auszuwéhlen. Die Seite
Zielordner wird geoffnet.

Klicken Sie auf Durchsuchen, um den Pfad einzugeben bzw. auszuwéhlen,
in dem Sie das Sprachpaket fiir den Service Manager-Hilfeserver
installieren méchten.

Ein lokalisierter Hilfeserver kann nicht im Verzeichnis einer
bereits vorhandenen englischsprachigen Installation installiert
werden.

Klicken Sie auf Weiter, um die Installation vorzubereiten. Die Seite Bereit
das Programm zu installieren wird getdffnet.

Klicken Sie auf Installieren, um mit dem Kopieren der Installationsdateien
zu beginnen. (Sie konnen die Installation durch Klicken auf Abbrechen
beenden).

Nach Abschluss der Installation wird die Seite InstallShield-Assistent
abgeschlossen geoffnet.

12

Klicken Sie auf Fertig stellen, um den Setup-Assistenten zu beenden.
Die Installation des Sprachpakets fiir den Service Manager-Hilfeserver
ist abgeschlossen.

Kapitel 1



Index

C

Checkliste
Installation des Service
Manager-Sprachpakets, 8

H

Hilfeserver, 9

S

Server
Anzeigeoptionen, 10

Server-Sprachpaket
Erforderlicher Speicherplatz, 10, 11

setup.exe, 12, 15
Sprachpaket fur Hilfeserver, 14

17



18



	Handbuch zur Installation des Sprachpakets
	Inhalt
	1 Installation des Sprachpakets
	Checkliste zur Installation des Sprachpakets
	Installieren des Server-Sprachpakets
	Installationsanforderungen für Windows
	Installationsanforderungen für Unix
	Einrichten des Sprachpakets für den Service Manager-Server

	Installieren eines lokalisierten Hilfeservers
	Installationsanforderungen
	Einrichten des Sprachpakets für den Hilfeserver


	Index



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


